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Anwesend sind: 
 
Frau Sandra Bongers 
als Vorsitzende 

Die Mitglieder 

Frau Anni Armasow  
Herr Bastian Damen  
Herr Hans-Jürgen Gorgs  
Frau Sonja Guliker (für Mitglied Evers) 
Frau Karin Heering  
Herr Peter Hinze  
Frau Christel Hülsberg  
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Herr Christoph Kukulies  
Frau Irmgard Kulka  
Frau Gisela Lux  
Herr Thomas Meschkapowitz  
Frau Martina Oswald  
Frau Nadja Scherer  
Frau Elke Trüpschuch  
Herr Herbert Ulrich  
Frau Cornelia Wolters  

beratende Mitglieder 

Frau Birgit Driel van  
Frau Regina Henke  
Herr Hans-Jürgen Oimann  
Herr Wolfgang Urbach  

Bürgermeister 

Herr Johannes Diks  

Stadtkämmerer 

Herr Ulrich Siebers  

Von der Verwaltung 

Herr Arnfried Barfuß  
Frau Melanie Berk  
Herr Stefan Gürtzgen  
Herr Dirk Loock  
Frau Gabriele Niemeck  

Schriftführerin 

Frau Birgit Bauditz  
 
 
Die Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung des Rates um 17:00 Uhr.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird Frau Martina Oswald als sachkundige Bürgerin im 
Schulausschuss verpflichtet.  
 

I. Öffentlich 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
  

Wie in der letzten Sitzung wird  das Thema Umzug der Luitgardis-Hauptschule 
zur Europaschule zur Debatte gestellt. Herr Lentjes stellt die konkrete Frage an 
den Bürgermeister, warum der Antrag der CDU Elten vom 16.12.2009 auf Prü-
fung, ob beide Hauptschulen selbständig weitergeführt werden können, nicht be-
antwortet worden sei.  Ebenfalls fragt er nach dem Antrag der FDP vom 
11.02.2010, auf Klärung, ob die Luitgardis-Hauptschule in eine Ganztagsschule 
umgewandelt werden kann? 
 
Der Bürgermeister verweist darauf, dass schon mehrfach über die Schulschlie-
ßung  und den angeblich fehlenden Informationsfluss diskutiert worden sei.  
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Er verspricht hier noch einmal  klären zu lassen, ob die Anträge bearbeitet wur-
den.  
 
In diesem Zusammenhang teilt er mit, dass er mit Frau Zaunbrecher noch in der 
gleichen Woche ein persönliches Gespräch habe, um mit ihr noch einmal über 
das Ratsergebnis zur Schließung der Luitgardis-Hauptschule zu sprechen.  
 
Der Bürgermeister erklärt noch einmal den Ablauf einer Beschlussfassung und 
die Abfolge der einzelnen Gremien, die ein Antrag durchläuft. 
 
Frau Engelke fragt noch einmal nach, ob die Klassenverbände zusammen blei-
ben, wenn sie denn die Kinder in der Europaschule anmelden würden. Auch hier 
verweist der Bürgermeister auf die Zusage von Frau Platzen, dass die Klassen-
verbände zusammen mit ihren Lehrer umziehen würden, wenn der Lehrer sich 
den für die Europaschule entscheidet. Herr Oimann, stellvertretender Rektor der 
Europaschule betont auch in dieser Sitzung noch einmal, dass Frau Pankoke ihre 
Zustimmung für das erste Jahr zum gleichen Klassenverband gegeben hat.  
 
  

 
2. Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 25.11.2010 
  

Erweiterung der Niederschrift vom 25.11.2010 
 
Frau Bongers bittet um Erweiterung der Niederschrift. Zur Einwohnerfragstunde 
möchte Sie konkrete Punkte der Diskussion angegeben haben. 
 
Fehlender Informationsfluss zwischen Eltern und Verwaltung 
Beantragung einer Ausnahmegenehmigung für die Luitgardis-Hauptschule 
Diskussion über Für und Wider des Umzuges zur Europaschule in Em-
merich 
Zusage der Schulrätin, dass Klassenverbände zusammen bleiben (Schüler, 
wie auch Lehrer, wenn sie denn wechseln wollen) 
Warum kann es keine Gemeinschaftsschule in Elten geben? 
 
Die Vorsitzende Frau Bongers möchte eine Ergänzung zur Niederschrift vom 
25.11.2010. Sie möchte die  Punkte der Diskussion zur Einwohnerfragestunde 
aufgelistet bekommen. Die Niederschrift wurde im Einvernehmen mit den Mitglie-
dern genehmigt. 
 
Gegen die gemäß § 21 Abs. 4 der Geschäftsordnung für den Rat und die Aus-
schüsse zur Feststellung vorgelegte Niederschrift werden weitere Einwände nicht 
erhoben. Sie wird von der Vorsitzenden und der Schriftführerin unterzeichnet. 
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3. Offene Ganztagsschulen im Primarbereich; 

hier: Umgestaltung der Luitgardisschule Elten - Gemeinschafts-GS der 
Stadt Emmerich am Rhein - in eine Offene Ganztagsschule 
Vorlage: 04 - 15 0353/2010 

  
Der Bürgermeister erklärt den Mitgliedern, dass es schon einmal eine Abfrage zur 
OGATA in der Luitgardisgrundschule gegeben hat. Aufgrund fehlenden Rauman-
gebotes konnte derzeit eine OGS nicht eingerichtet werden. 
 
Es soll jetzt erneut eine Abfrage zur OGS versandt werden, um zu ermitteln, wie 
viele Eltern einen Betreuungsbedarf haben. Wenn die Mindestzahl von 19 Kin-
dern erreicht wird, soll zum 1.8.2011 die Offene Ganztagsschule in der Luitgar-
disgrundschule Elten angeboten werden. 
 
Es findet eine rege  Diskussion  über die Abfrage statt. Die Verwaltung bekommt 
den Auftrag, die Zahlen aus der vorangegangenen Abfrage zu konkretisieren, d. 
h. wie viele Briefe wurden insgesamt verschickt und wie setzt sich das Ergebnis 
der Abfrage zusammen. 
 
Die Grünen und die BSN werden diesem Tagesordnungspunkt nicht zustimmen, 
da sie die Elterninitiative Hauptschule Elten damit unterstützen wollen. 
 
Mitglied Ulrich stellt den Antrag laut Beschlussvorschlag zu beschließen. 
 
 
Der Rat beauftragt die Verwaltung, den Bedarf einer Offenen Ganztagsschule an 
der Luitgaridsschule Elten zu überprüfen und die notwendigen Schritte zur Ein-
richtung einer Offenen Ganztagsschule ab dem Schuljahr 2011/2012 vorzuberei-
ten. Vorbehaltlich der Bestätigung des Betreuungsbedarfs beschließt der Rat die 
Einrichtung einer Offenen Ganztagsgruppe an der Luitgardisschule Elten – Ge-
meinschaftsgrundschule der Stadt Emmerich am Rhein - . 
 
 
Stimmen dafür 15  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 2   

 
4. Antrag der FDP Ratsfraktion vom 22. Dezember 2010 an den Schulaus-

schuss bezüglich der Einrichtung einer Offenen Ganztagsschule in der Lu-
itgardisschule Elten 
Vorlage: 04 - 15 0364/2011 

  
Die Vorsitzende verweist auf den beschlossenen Tagesordnungspunkt 3. 

 
Mitglied Kukulies fragt an, warum der Tagesordnungspunkt 4 nicht vor dem TOP 3 hätte 
geschoben werden können. Er regt an, da der Antrag keinen Beschlussvorschlag habe, 
dass eine erneute Abstimmung  erfolgen müsse. Daraufhin verweist der Bürgermeister 
auf ein  Gespräch, das er mit der FDP Ratsfraktion halten werde, um konkret auf den 
Ablauf von Anfragen an die einzelnen Gremien zu verweisen. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Es wird auf den Tagesordnungspunkt 3 (Umgestaltung der Luitgardisschule in 
eine Offene Ganztagsschule zum Schuljahr 2011/2012) verwiesen. 
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5. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen 
Vorlage: 04 - 15 0352/2011 

  
Zur vorgelegten Haushaltsatzung gibt es Fragen zur S. 160, ob die Mieten für 
OGATA in Höhe von 51.594,00 € in der Summe von 287.045,00 € (städt. Anteil 
OGATA, incl. Mieten) enthalten ist. 
 
Dies wird durch den Kämmerer bestätigt. 
 
Eine weitere Anfrage gab es zur Seite 168, warum die Personalkosten angestie-
gen sind. Daraufhin wurde von Frau Lebbing, Fb.1, Zentrale Dienste,  die Aus-
kunft erteilt, das nach dem vorgelegten Alevo Gutachten, die Stundenzahl bei 
einigen Sekretärinnen erhöht wurden. 
 
Mitglied Urbach, der als Vertreter der Schulen im Ausschuss anwesend war, fragt 
an, warum auf  Seite 207,die Klassenstärke des Willibrord Gymnasiums  mit 24 
Klassen angegeben worden ist.  
Herr Loock erklärt noch einmal die genaue Berechnung. Daraufhin erwidert Mit-
glied Urbach, dass es nur 20 Klassen seien und er bittet um entsprechende Be-
richtigung des Haushaltes. 
 
Weiterhin verweist er auf einen Fehlerteufel der sich eingeschlichen habe. Für die 
Planung 2014 seien es nicht 432 Schüler, sondern 732 Schüler. Dies wird von 
der Kämmerei berichtigt. 
 
Der Bürgermeister stellt im Anschluss an die Beratung den Antrag der Liebfrauen 
Grundschule vor.  
Der Rektor bittet um neues Inventar für die Erstklässler, da nicht genügend Mobi-
liar vorhanden ist. In den letzten Jahren ist von der Schule zuwenig kleines Mobi-
liar angeschafft worden. 
Der Antrag beläuft sich auf 3.500,00 €. 
 
Der Bürgermeister schlägt vor, der Schule wegen der knappen Haushaltslage, 
einen Zuschuss von 1.750,00 € zu kommen zu lassen. Der restliche Bedarf kann 
aus dem Schulbudget finanziert werden. 
 
Mitglied Ulrich stellt den Antrag laut Beschlussvorschlag und zusätzlich der  Än-
derungen  zu beschließen. 
 
Der Rat fasst den Budgetbeschluss und legt den Zuschussbedarf für das Budget 
403-414 "Schule allgemein" und "Schulen" im Ergebnishaushalt für das Jahr 
2011 auf 2.343.409 Euro und im Finanzhaushalt auf  2.340.909 Euro zuzüglich 
der Änderungen gemäß der Anlage 1 fest. 
 
 
Stimmen dafür 12  Stimmen dagegen 1  Enthaltungen 4   
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6. Antrag der SPD Ratsfraktion vom 30. November 2010 an den Rat bezüglich 

schulorganisatorischer Maßnahmen 
Vorlage: 04 - 15 0354/2010 

  
Der Fraktionsvorsitzende Hinze erläutert den Antrag seiner Partei. Es findet eine 
rege Diskussion über die ausgedrückte Schulform im Antrag statt. Herr Hinze 
erklärt erneut, dass es  ihm unwichtig ist, über welche Schulform man redet. 
Wichtig sei,  über das Gesamtbild der Schullandschaft in der Stadt Emmerich am 
Rhein zu diskutieren und eine auf Dauer vernünftige Lösung zu erarbeiten. Er 
bittet darum, dass alle Fraktionen sich auf gleichem Wissenstand unterhalten 
können.  
 
In diesem Zusammenhang fragt Mitglied Kukulies an, ob die Parteien, die nicht in 
der Schulplanungskommission seien, in der nächsten Sitzung der Planungskom-
mission teilnehmen können, damit dann mit allen Parteien gemeinsame eine Lö-
sung gefunden werden kann. 
 
Der Vorsitzende der Schulplanungskommission, Ulrich, stimmt dem zu, mit der 
Maßgabe, dass die fehlenden Parteien je ein Ratsmitglied entsenden können, 
dass jedoch nicht stimmberechtigt ist. 
Die nächste Schulplanungskommission soll am 23.2.2011 stattfinden. Herr Hinze 
stellt den Antrag laut Beschlussvorschlag zu beschließen. 
 
 
Der Schulausschuss verweist zur weiteren Beratung in die Schulplanungskom-
mission. 
 
 
Stimmen dafür 16  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 1   
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7. Mitteilungen und Anfragen 
  

Mitteilungen 
 

Es liegen keine Mitteilungen vor. 
 

Anfragen 
 

Mitglied Kukulies fragt nach dem Sachstand des Antrages von Herrn Klaus Wag-
ner. Der Bürgermeister teilt mit, dass der Fachbereich 3, Immobilien, dafür zu-
ständig ist. Es geht um einen Aufzug in der Europaschule. Er teilt mit, dass alle 
zuständigen Behörden informiert sind. Genauere Angaben werden über den zu-
ständigen Fachbereich erteilt. 
 
Erneut fragt Mitgliedes Kukulies an, warum Anträge aus Februar 2010 zur 
Schließung der Luitgardishauptschule nicht bearbeitet wurden. Der Bürgermeister 
verweist auf die Antworten in der Einwohnerfragestunde. Der Sachstand werde 
geprüft. 
 
 
Mitglied Oswald legt einen Antrag der Fraktion „Die Grünen“ vor, den der Bür-
germeister zurückweist und auf die Geschäftsordnung der Verwaltung hinweist.  
 
Es gibt keine weiteren Anfragen.  

 
8. Einwohnerfragestunde 
  

Es liegt die Anfrage vor, wann der Standort der Realschule geschlossen wird, da 
die Schule direkt im Gefahrenbereich der Bahn liegt. Der Bürgermeister verweist 
darauf, dass  nicht beabsichtigt ist die Realschule  zu schließen. 
 
Es liegen keine  weiteren Anfragen vor. 
 
 
  

 
 
Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 18:21 Uhr, nachdem keine 
weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen. 
 
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 22. Februar 2011 
 
 
 
Peter Hinze  
Vorsitzender 
 
 
 
Birgit Bauditz 
Schriftführer/in 
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